
 
 

                             
 

Pressemitteilung 

Pandemieaufbereitung unter Beteiligung der Pflege überfällig! 

 

Die Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft (DGP) unterstützt die Forderungen der Initiative 

Pandemieaufbereitung zur Einsetzung einer Kommission zur Aufarbeitung der Corona-Pandemie. In 

einem zweiten offenen Brief (https://pandemieaufarbeitung.net) haben nun die beteiligten Wissen-

schaftler:innen mögliche Schwerpunkte der Kommissionsarbeit skizziert. Im Fokus stehen dabei die 

Ausrichtung an den Prinzipien Evidenz-basierten Handelns, die Patient:innenorientierung sowie die 

kooperative Gestaltung des Gesundheitswesens.  

Die DGP hat, gemeinsam mit anderen Organisationen, bereits seit Beginn der SARS-CoV-2 Pandemie 

diese Aspekte aus Perspektive der Pflegepraxis und Pflegewissenschaft angemahnt1, 2, 3, 4.  

Die DGP selbst hat u.a. durch die Koordination zweier S1-Leitlinien während der Pandemie Empfeh-

lungen für die Pflegepraxis formuliert, die jedoch größtenteils auf Expert:innenmeinungen oder 

schwacher Evidenz beruhten5, 6. Die Datenlage hat sich seither v.a. angesichts internationaler Er-

kenntnisse zwar verbessert, jedoch fehlt es für Deutschland weiterhin an einer Aufarbeitung der Aus-

wirkungen der getroffenen Maßnahmen. 

Dass diese Appelle praktisch ohne Wirkung geblieben sind und weiterhin eine angemessene Daten-

basierte Aufarbeitung der Maßnahmen z.B. in der stationären Altenpflege fehlt, zeigt eindrucksvoll 

die Bedeutung der Einrichtung einer Kommission zur systematischen Aufarbeitung der Pandemie. Die 

Kommission sollte Ihre Arbeit jetzt aufnehmen, damit wir aus den Erfahrungen und v.a. den Fehlern 

der Pandemie die richtigen Schlüsse ziehen können und auf zukünftige Krisen angemessen vorberei-

tet sind. Hierbei gilt es, anders als während der SARS-CoV-2 Pandemie, insbesondere auch die Per-

spektive der Menschen mit Pflegebedarf sowie der Pflegenden als größter Berufsgruppe im Gesund-

heitswesen zu fokussieren. Dies kann nur erfolgreich gelingen durch den Einbezug von Vertreter:in-

nen der Pflege und der Pflegewissenschaft in die zu gründende Kommission. 
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